
Lohn-T 
— Die schönsten Porzellanwaaken 

B o ck B r o s 

— Dr. O. A. Vieregq, Zahnarsth 
im Hedde Gebäude 

BUme Eijnsifsst nmr letzten 
Samstag in (Iiisichiific« imck Ho 
stinng 

— Gute Getränke und Cigarren 
sowie stets coulante Bedienung be 
Theo. Schaumann 

Lttu Miit kundi- limi Ltsocin 
von seiner man nnt iinun kusiundisni 
Mädcl inninnft. Lzsii amtnlirrn ( 

« 4 

Tiis Million Kniplcnnsnt Com- 

pany hat ich-ti- Wodks daii Mordth- 
schaftmhiiieschiiit von P C. Juni-n 
in Central Citn sit-sanft 

— Wir haben immer noch PLIHU 
Schaufelstühle für st.. « ·). G J 
Ist-inne ccs lindertoinkg Co, A s 

U. W. Gebäude, 2tc Straße 
-«- chky J THIOOL wohin-r nich 

rcre Wochen hier bei Freunden und 
Verwandten zu Besuch weilte-, kehr- 
tc letzten Samstag wieder nach Eins 
coln zurück. 

Am Mittwoch verheiraivetcn 
fiq Max Schulg, Sohn von Ludwig 
Schultz und Fri. Delcnc Möller von 

Lake Township. Wir wünschen dem 

jungen Ehepaar das. beste Glück 
— Ein Semüthlicher PW um ei 

neu Skat zu ,.lloppen« ist die Wirth 
it von Stiller und Wiesney U 
Lvmst Str. Ein guter Tropfen 

ist da stets zu bekommen. Vorzüg 
lichet Schimp- bei der Gallone fü 
den same-gebrauch. 

— Kommt noch dem Laden der 
Stand Jst-It Ist-inne E Unber- 
ttkiss co» sen Ihr Möbel ge- 
braucht oder Epoche- Fasten-thin- 
se u.f II. Unsere Preise sind die 

CZ- Gwd ölnd Furt-i- 
tsre o., A. O. U. Fig-Straße 

— Geo. Baker und Frau geden- 
ken in Bälde eine längere Vergnü- 
gungsreise zu machen nnd zwar erst 
nach dem Süden ois Texas, dann 
nach Arizona und Calisornien nnd 
hinauf nach Jdaha Frau L, Mpers 
Schwester der Frau Baker« wird iie 
begleiten. 

—- Wir sind zu beschäftigt um ei- 
ne Aus-ist zu schreiben diese Woche; 
Wut-es so billig zu Verkauses ist 
die Ursache. Kommt zu irgendwel- 
cher 

« 

, wir verkaufen Möbel und 
Tepptche niedriger ali irgend Je- 
mand. Grind Island Furtitnrc al- 
Usdertaking Co., A. O. U. W. Ge- 
lände- 2te Straf-c 

Monta Morgen hatten mir L 
Grad unter Null, doch war ei« ein 
ganz schöner Tag, wenn auch etwas 

frisch. Dienstag nahe wieder etwas-—- 

nnangenelnnen Wind. Dass Wetter 
ist immer noch stark winterisch nnd 
ist’-:s immer noch am besten hinter 
dem warmen Ofen. doch da-: Kohlen- 
taufen diesen Winter kann einen bald 
bankerott machen. 
s- 

Der Fariner Lucia-i M. Hodne 
bei Wood Meer-, welcher kürzlich 

sbeim Zcheuen seines Reitpferdes-i ad- 
gcschleudert wurde, wobei er iin 
Steigbiigel hängen blieb nnd eine 
Strecke weit geschleist wurde nnd le- 
bensgeiährliche Verletzungen davon- 
trua, erlao denselben am Montag 
Morgen Hodges war 46 Jahre-, « 
Monate nnd 9 Tage alt nnd hinter- 
läßt Frau und fünf Minder-, auch 
lebt sein bejaht-te Vater noch, ferner 
s Geschwister 

— 

Danks-gnug. 
Allen lieben Freunden, welche nnd 

bei der Krankheit und nach dem Tode 
unserer geliebten Gattin nnd Mut- 
ter, Emma sehnte so hiilsreich nnd 
tröstend zur Seite standen, sowies 
der uns leider so früh Entrissenens 
das Geleite zur letzten Ruhestätte ga-? 
Ieis, sowie auch für die so ausserscI 
zahlreichen Blumenspendem sprechen 
Dir unseren innigstgesüblten Dank 
aus« 

Her-man Hehnte 
und Familie-. 

— Der Plattdeutiche Kinde-mais- 
kenball letzten Samstag im Lic- 
detkmnz war eine sehr qemüths 
liche Affäre nnd waren eine 
bedeutende Anzahl maskirter Min- 
der zugegen, die sich köstlich 
amüiirien llm H Uhr kamen 
die Erwachsenen dazu, den Tanz- 
boden in Besitz In nehmen und dem- 
erte das Vergnügen bis zum Mor 
gen. Es waren nicht so viel Erwach 
jene anwesend wie sonst, wo es im- 
set zu sehr gedrängt ist und war 

It diesmal fo- recht gemiithlich zum 
Tanzen Der Heimweg war für die 

hmcr des Vergnüng nicht 
is ichs-: Wie des incommen,indem1 

-- einen kleinen Erd gab, der 

Koch nicht allzu schlimm wurde, doch 
Ost-&#39;s M M solt Dies 
M für sie besten Nacken erhieli« 

Fähi- lgendem Harn- Schöh Al- 
MMelfem Mitei-L 

M; MWD Viola 
W nnd dencms M- « 

— Dr. Kern. im Weilt Ge- 
kiiudez beide Telephone. No. 19. 

— Am Dienstag hatte die Gat- 
tin non Charlecs Windolph ihren Ge- 
burtstag. 

— Bei-paßt nicht den großartige- 
Lsmpesiserknnf·znm Kostenpreiie bei 
Esset-. der ietzt im Gange ist. 

Die Gattin von Julius Peter-H 
nnd die von Eber-man Lassen, keiften 
letzten Samstag nach Völusz Inn Ver- 
wandte nnd Freunde in besuchen 

—- Holt Euch eine unserer präch- 
tigen PatentiScheeren umsonst, in- 
dem Ihr uns einen neuen Abonnens 
ten bringt. Der neue Abonnent er- 

hält auch eine. 

— Die Banzeit naht wieder heran 
nnd Ihr thut ant, wenn Ihr Euer 
Bonholz bei uns bestellt. Wir lie- 
fern Euch gutes Holz zu is niedrigen 
Preisen nie irgend möglich. 

Chirago Lamber Co. z 
-— John Weinrich non Northi 

Louv war zu Anfang der Woche hier 
um seine Angelegenheiten zu ordnen 
für seinen demnächst stattfindenden 
Umzug von North Loup hierher nach 
Halt County. 

— Vorgeftern verheirathete sich 
He. Jay C. Leiter. unser ftadtiiche 
Jngenieur, mit Fri. Helene- Neliom 
Tochter von W. W. Nelion Nach dem 

Hochzeitsniahl begab sich das Braut- 
paar auf die Reife nach Omaha, mo 

sie kurze Zeit bei Hen. Leiter-XI El- 
tern verweilen werden· 

Besten Samstag war unser 
Staatsienator Henry Buhrmann von 

St. Liborv wieder einmal in der 
Stadt. Jn Howakd County wird 
viel die Absicht eser- Vuhri 
mann für den näch ten Terrain wie- 
der zu erwählen So viel ist sicher, 
auf ihn konnten wir IS in der Le- 
gislatur verlassen, er hat uns nicht 
an der Nase herumgesiihrt 

-·— Vorgestern verheirathete sich 
Gebet Spiehgx Sohn von sahn 
Spiehsb 

" Ell-both mit ZU Emma 
Kröger. echter von Rudolph strö- 
ger. Richter Mnllin vollzog die 
Trauung und derselben trat das 

junge Ehepaar eine Hochzeitgreise 
nach dem Westen an. Nach der 
Zurückunkft werden sie ans eine 
Fartn bei Abbott ziehen die der Vas 
ter des Bräutigams kürzlich kaufte 

— Arn Donnerstag den Z. März 
kenn-at irn Bartenbach Opernhaus zu 
Ausführung «le Climax.« ein vier- 
aktiges Schauspiel von Edtvard Lo- 
cke. Das Stück wird allerorten wo 

es zur Ausführung lau-, besten-:- ge- 
lobt, z..B. auch in St. Lunis-, wo esJ 

letzte M inl Century Theater ge- 
spickt wurde und widmet die »Wen- 
liche Post« in einer ihrer letzten Ausz- 
gaben demselben einen liingeren sehr 
günstigen Artikel. Allen Theaterde- 
inchern steht folglich atn nächsten 
Donnerstag ein geiniithlictnsr Abend 
JCVUL 

Wer einen guten Tropfen zu 

trinken haben will, kann seine Bestel- 
lungen einschiclett und erhält gute- 
snverliissige Waaren an Lianoren se- 
der Art, wenn er an das zuverlässi- 
ge Haus von J. J. Klinge, 114 
W. 3te Straße schreibt. Country 
Club Wbiksky 83 per Gallone Mar- 
shall Roggenschnaps 82.25: Beach- 
wood Whisky 82.75. Wer irgend et 
was gebraucht in höheren Preisen, 
fragt dafür nach, ebenso nach allen 
Sekten Weinen oder irgendwelche Li- 
cöre Gute Waaren und reelle Ve- 
dienung stets garantirt. 

Lin Ost Täter Straße meinte 
man am Samstag Nachmittag, man 

habe ein Erdbeben, solche Erichiitte- 
rung gab es und als nütn iich nach 
der Ursache erkundigte-. iand man 

aus, daß Arbeiter, die dabei beschäf- 
tigt waren, bit-»et- detn Rebberg-Ge- 
bäude eine Zteinwand abzubtvchkem 
versucht intqu das Mauermert zu 
sprengen. Ein dabei anwesender Mi- 
nenarbeiter vom Weiten hatte inne-i 
den Rath gerieben nnd leitete die 
Sprengung, doch schien er main seine 
Sache nicht zu verstehe-n denn dein 
Mauern-ers war wenig Zotaden sit-s 
AEHW aber im Nu lies eine Men- 
schen-neuge- zusanimm so das-, leicht 
im Gedränge Jemand hätte verun- 

glücken können. Glücklicherweise tarn 
bei der Sprengung Niemand zu 
Schaden 

Unsere thnjpieler kenne-U 
am Samstag Abend von dem letzte 
Woche in Omoim anehnltenen 
Wlnfttonnner zurück. Es wären W. 
A Print-en Henry Sieveres Tr. H. E· 
»Mitter, George Pol-ter, Albert Vie- 
regg nnd L. A. Abbott ir. Diesmal 
errungen unsere Grund Jelander kei- 
ne Lorbeern, doch brachten die vier 
erstgetmnnten Spieler eine Medajlle 
mit, die ihnen gegeben wurde dafür- 
daß sie dreimal hintereinander die 
Richatds Trophöe gewannen, was 
noch nie vorher geschah. Diesmal ge- 
wann quha diese Trophäe, Council 
Bluffs war Zweiter-, Sionr City 
Dritter und Grqnd Island erst Vier- 
ter. Na, sie haben sie dreimal hin- 
ter einander gewonnen und können 
Hüft-jeden fein mit der Medaille die 
sie nun dafür erhielten Es dürfte 
den Omnhaern schwer fallen, die Tro 
phäe auch dreimal hintereinander 
zu behmwtem 

l. Geo Neuling aus dem Eiland 
ieierte am Sonntag feinen Geburtss- 
tag. 

Geht im- Ists-Mein de s Deo-Moder f W 
»Ist J. J. Mit e, :n sitt zu- 

Isttsomngdfe ietu , u » 

wo sie assstischtesies Wiss 
die sei-ste- cigotkes stets Mhis 
;f·nid. 214 W. sie Strafe. 

Wieder haben mir den Tod ei- 
nes alten Bürgers in der Nachbar- 

zschaft in verwichnen TIlni Montag 
ssiarb Trangott Wagner in Merrick 
HEounttL bei Worin-J jin Alter non 

TM Jahren Derselbe war seit enva 
In Jahren mer anfäsfig und allge 
mein bekannt nnd beliebt Seine 
Frau ging ilnn erst vorigen Herbst 
ins Tode voran Er liinterliißt drei 
»Es-mie, Ernst, Nil-start nnd Otto-, 
sowie zwei Töchter, Frau Simon Eis- 
i-io-isen nnd Frau Carl Scheel-. Tas- 
Begräitssiifi fand gefiern vorn Haufe 
dass Zchnnegeriolineo Carl Zcheer 
ans statt nnd War ans dein Wie« 
geri Friedlioi 

Der des Morde-:- iin dritten 
Grade angeklagte Elias-les Thompfon 
von Woin River, dessen Vorverkin 
am Montag stattfinden sollte, verzich- 
tete darauf nnd wurde er unter sti- 
()00 Vürgschait dem Distriktgericht 
überwiesen W. T. Spelto, und W. 
S. Thompfon, ein Bruder des Ange- 
klagteu, stellten die Wirklichan Eis 
waren eine sehr große Anzahl Jen— 
gen hier von Wood River für den 
»all. Die Anklage gegen Thoiypfon 
resultirt bekanntlich von dem Tode 
des Tom Rnanx der ani Weihnachts 
morgen in Wood Niver starb 
Thompson soll ihm einen Stoß ver- 
fest haben, so dasi er fiel und so niit 
dein lion aufschlug daß er der Ver-— 
letzuna erlag. 

Nachdem die Countns Ender- 
viioren lecte Woche hinüber waren 
um das Terrain zu besin wol 
der Bau einer Platte Brücke ver-l 
taugt wird und trafen sie eine große 
Anzahl der Steuer ahler au« die ihre 
Rechte gewährt wiiien wollte-i und 
to kam matt zi- dem Entschluß. eine 
Brücke zu bauen auf der Townihip 
Grenze zwischen Alda und Martin 
Towttsltip, also ungefähr niittelwegs 
zwischen den jetzt bestehenden Brücken 
nnd halten wir dies ebenfalls für 
den besten Platz. da es jedenfalls iiir 
Elle dabei intereiiirten Leute das Be- 
ste iit, die Brücke gerade mitten zwi-« 
schen den beiden anderen zu halten« 
anstatt mehr herunter oder hinauf,« 
was doch immer böse: Wut macht 
Nun kann sich doch gerechter Reises 
Niemand beschweren Der Cauntyj 
Clert wurde angewiesen iiir Ansehn-i 
te zum Bau einer riirte in annonrii 
ren und wird dieiiber den Eiidartaf 
dec- Muiiesz zuerst gebaut «- 

an Vertaui. 

Schöne Form iu Literan Counm 
li Meilen nördlich non Etat-tin ZU 
Acker in Cnltur 7 Acker tu :’llialsa, 
6 Acker in zatniieu widerstand i ) Acker 
in Weidelaud, nnd iu steter in Prais 
rieheuland Zchöner Sinigaer gi. 
te Gebäude Varziiglichez Heulaud 
Kann sofort in Besitz genommen wer- 

den. Sprecht bei mir vor und ich 
werde Euch die Bedingungen erklä- 
ren. 
ti Arthur E Mauer 

Lasd zum Bett-sti. 
.- «."icker gutes Bottomland in der 

Naht von der Stadt mit Hatt-I und 
statt zu verkaufen; Allei- in guter 
Fettz tunc Theil in Alfalfa eingesät, 
die Hälfte in Baar wenn gewünscht; 
, rfahren in der Erpedition dieses Blattes E 

Drahtloxx 
Irgend Jrumnd der irgendwelche 

sxnfonuatwn wünscht über- dte Um- 
tcd Wirt-les Tricqu Co» wird sh- 
nsn Wenn-n mt Er sum-Jst- Hofe-l 
dieser Stadt findest U 26 

Eine schone Peämir. 
Wir haben eine AaanIl Etemplaee 

des berühmten Roma-w von Gustav 
Fremum »Soll und Haben« für mi- 

lese Abounenten erworben Es ist 
ein Buch im Forum von 83 1074 
HEoll, anderthalb Zoll dick, enthäit 

) Seiten, ist sehe schön in guter, 
klarer Schrift gedruckt auf gutes Pa- 
pier, Ladenpreiö 2.50 Wie geben 
dasselbe unseren eieru als Prämie 
gegen unt 25 Ceuts Nachzahlung-. 
Heer ist etwas Gutes zu lesen für 
die Winter-besehe. 

Kinn-e- sehe-dor- 

sucss nennen-s 
0 A S &#39;s· 0 R I A 
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bee. fett-Je- Bis-« .. ......... Eil-H 

— Dein statt-I hier-it zu 
Rotizuhsm das Or. Gus. Neu-as 
berechtigt ist, Zion-meins auf den 
»Mei- Fc Dei-old« einein-zuseh- 

» 
nie-. 

Die sinniger-Detle Pub. Co. 

Notiz für Fauna-. 
Unsere Bücher sind jetzt offen iiir 

Kann-alte für Siißkornbau in kom- 
mender Saifon. Qssices in der Fa- 
brik und in Buchlieits’5 Apotheke 

Grand Island Canning Co. 
(11stba) 

Jn dein um Erbitterung ge 
qzsioanenen Prozeß non Oenm Fall-! 
dort gegen Frau Lizzie Turner lfrii-» 
hu- Fran Jolni Fonueri nah Rich« 
ter Mullin voraeitern die Entschei. 
dunq ab und War zu Gunsten non 

Oenrn Falldori iiir 8882 Dersel- 
be hatte einen aroßen Stall fiir die 
Verklaqte gebaut und sie wollte nicht 
lieiahlem indem sie vorgab. die Ar- 
lstit nnd dass ktllaterial seien minder- 
n-erthia. Sie wurde anch zur Be- 
zahlung der tlosten verurtheilt Eie 
giebt an, amtelliten ;u wollen, doch 
iii die-Z zweifelhaft 

Der junge Barbier George 
Harren zu Alda wurde lehthin todt 
in feinem Bett gefunden- Man hats 
te an dein Tage noch nichts von ilnn 
gesehen nnd ali- inan deø Nachmit- 
tags die Thiir seines Zchlafzimnterszs 
erbrach, lag er todt im Bett. Ein 
Arzt wurde geholt und auch Eoroner 
O’Gorman, doch wurde es nicht siir 
nöthig erachtet, einen anncft abzu- 
halten, da attasgscheinlich der Tod 
eingetreten war infolge währt-i d der 
Nacht stattgeiimdenet Ltntgenbzutung 
Harret war seit etwa ll Monaten in 
Alda gewesen« Seine Eltern, die kein 
Jahr lang hier find. wohnen It 2ter 
Straße, neben Roger-S Geräthfchafs 
tengeschäft 

Also Brit-s will sich seiner Rück-. 
tebr von Süd-Amerika im Mai. inr 
Staat mii den »Sturnp« geben iiir 
Eountti Optien.’ Na, nur .zn! Jn 
allein Anderen ist er auggeibieit nnd 
kann er sirtI ja den Martern und Pro 
bibitionisten an den Hat-J ioerien und 
die können ilin ja auch mal alt- Pra- 
sidentschaftstandidaten aniitellen 
Wir gönnen ibnen denselben! 

l M- 
f 
» Irederick G. Bis-sich von der Den 
ver Vosth befindet sich auf der Rei 

sie nach tlartlionn nni Eis-Präsident 
lRoosevelt zn tretien und denselben in 

ineranlassenr daß er die deunreise iiber 
Ruszland Zibirien und die Philiipis 
nen mache und iiber den Pacisic Lie- 
an und durch den Westen der Ver 
Staaten zuriirttebre Ra, «ne intes 

Jreifante Reise wiss-:- Ia nnd viel- 
lleicbt gebt Tlieodorn·:· darani ein 

, 
Einmi- Anditor Barton war vor 

einiaen Tagen in Washington nnd 
itattete aneli dein Präsidenten eine 
Viiite ab. Sodann war er beim 
Eoinptroller, Inn iich In ertnndigetn 
ob es keinen Weg gebe, die Publiku- 
tion von Veriicherungcidepoiiten in 
rlkalionalbanten zn soreiren. doch gab 
itnn derselbe zur Antwort, das könne 
nictIt erzwungen werden Barton 
beabiiebtiqt, eine Bitt vorbringen zu 
lassen. welk-e dreie Pxitxtikation bor- 

titbt 

Taufe-de haben aber die wunder- 
baten Gesundheit dringenden Eigen 
ichaiten von For-nie Alpentriiuter. 
dein alten tieiiuters Heilmittel, Zeug- 
nisz abgelegt. Es ist in lineawlerj 
Stannaiolge vier Generationen hin- 
durch erIolgreich hergestellt worden 
Zweisatite, beschreibende und biftoij 
rittbe Literatur frei verabfolgt durch« 
Dri. Peter Fabrnev ist Eint-i Co, 
Mk- :—.-·i So. Hohne Ave, Ebirago, 
WI; 

Ja per »Es-Ist der Brudetuebc«, 
Ptiiladetplnm sieht esxs augenblicklich 
bös- myri infolge desi- Ztmf;enlmhn 
itretss und droht überhaupt ein all- 

gemeiner Streit atler Arbeiterver- 
bindnnqen aus Zmupathie zufolge 
von Umwallen und Attentaten auf 
Straszestbalmmagen find bereits ver- 

schiedene Personen getödtet nnd Viele 
verletzt Die Itmßenbalnmesetlsdmft 
sagt, sie werde die Stadt für alten 
Schaden verantwortlich halten der 
ihr durch Anarisse auf ihre Wagen 

»ek1vächft. Die Absicht «-errscl)t, den 

jGouvernenr um Staatsstkuvpen zu e- 

suchen 

Der »Es-selben Manch wie der ehe- 
malige Gouvernenr ilm in einein 
ver-öffentlichem Briefe tlamelegt hat, 
ist wirklich ein wunderschöneo Exem- 
pel versteckten Muckekthnms und un- 

unier hiesige »Jndependent,« der 
bekanntlich in Bezug auf persönliche 
Freiheit stets auf der Fenz reitet, in- 
dem er es mit Mem-indem verderben 
mill, hat das GesOreibsec Most aut- 
gegrissm und stellt es dar als etwas 
großqu Schönes nnd Wünt 
wer-thes. ques ist der ganze flim- 
bim weiter nichts als die Empfehlnnq 
daß die Le iklatuk ein Pkohibttionss 
gesetz — etl en toll für den ganzen 
Staat, das auch noch mit Hülfe der 

Muster-ung- aufkecht erhalten 

U 
werden toll nnd ist nur die eins-muss 
me vorgesetzt-m daß Städte die« 
Wirthichasten nahen wollen, dies mitf 
dreifiinftel Majorität entscheidenl 
müssen Der ..Slteldon Blan« iiti 
also nicht-d melir nnd nichts wemgerj 
als positiv Protnbition iiir den non-» 
zen Staat Die schöne Wortklauberes 
»für Loral Otnion« hört sich rinnt-s 
dertiiitiich an, speziell siir die Otnsenl 
daei »Jndevendent«. aber jedem ver ! 
niinitigen Menschen nmsz ei— doch ein- 
teuchten das; ei— nur Mtimtsin ist. Wir 
rnm ..«««eral Lsition« predigen, dai 
wir dieselbe doch haben? Tie met l 
sten Städte nnd Lrtiktiaiten im Zinn! 
te iitid »tr0cken" nnter nniereni »He « 

eal Option« Mksetz und det«,.E-lieldon 
Blasi« ist nur d e r Plan, durch ein 

Legislntnrgeselz die noch nassen Etiid s 
te ebenfalls trocken zu legen- Nach- 
tier können iie sa- selten, eli iie mit 
einer dreiiiinitel Majorität wieder 
nnsi werdenUebrigen-s wetten wir l« 
gegen t, dast, sollte der »Ehe-Don 
Plan« mit einer günstigen republikas 
niichen Legislainr nnd Sdeldon als 
Gouvernenr wirklich durchgehen, die 
tilaniel betreffs der »Don-e rule« 
iiir die Städte mit dreifiinstel Majo- 
rität einfach weggelassen würde, so 
dasz nur die Prohibitioneinaszregel 
siir den Staat bestehen würde. Das 
ist doch der lanaen Rede kurzer Sinn 

Winke-im 
Jn der· Dis Battetie deiJ ill. Ar- 

tillerieregiments ist der beste Mann 
gestorben. Bei der Lei arade 
sind die Ossiziere der Abtheilung nnd 
sämmtliche Matmschasten der Battes 
ritt-zugegen Der Pfarrer hat soeben 
iiber dem Grabe den Segen gespro- 
chen, als der Batterieches vertritt, nr 
dem Verstorbenen einige Worte zn 
widmen: 

.Soldaten. wen Gott lieb hat. den 
züchtigt er; mich hat der Herr ge- 
ziichtiat, denn er bat niir den tüch- 
tigsten Man der Batterie genom- 
mens Der«-chul.ze "tvar ein braver, 

Mit-breiter Soldat, der niemals 
« 

r Urlaubblieb, wie es erst ge- 
stern wieder bei zweien von euch Ha- 
lnnlen der Fall war. Er war auch 
ein sauberer Soldat, der seine Uni- 
sonn und sein Zeug in Ordnung 
hielt, nnd nicht so ein Schwein wie 
der Meyer-, der mit nngeputiten Stie- 
seln und einem offnen tinops zur 
Leichenparade kommt. FeldmebeL 
schreiben Sie ani: Meyer.«drei Tage 
«:lllittelarreit. leen!« 
) 

stetskischer Laden nnd ruifischer 
F 

Admiral. 
Eine eigenartige Karriere ttat der 

soeben vorn Zaren zum Kontre Ad 
iniral nnd Chef des Mittenkreuzeri 
riskant-ro des Baltischen Meeres er- 

nannte Fürst Alexander Bienen ge- 
macht. Er wurde in den siebziger 
Jahren in dem Kadettenhaus Lm 
riieiIste n und dann in der cmuptta 
dettenauitalt zu Berlin tieytwr Qui-I 
terietdej erzogen und iungirsti mehr- 
7ach als Leibvaqe dei der Kaiserin 
Mantua Jtn Jahre 1877 zum Porte 
Ideeiahnnch besördert, trat er als sol 
cher mit dem Lfsiziersoateut In dass 
Petersdnrger Eemenowiche Ler 

gardireguuent z. Z nder von wo er 

In der Folge zur russischen Mai-inc- 
iIdergIttg. Während des spanifchi ame 

ritanjichen Krieges war er Mai-ine- 
attochee aui anierilanijchek Seite und 
wohnte derseeianaan von Sau Jaon 
bei. Im riissiicts-japanischen Kriege 
besenlmte er dick-. großen Kreuzer 
»Einna« nnd brach int Seegefecht bei 
Port Armut ain 10, August 1904 tnit 
seinem EchIii nach heftigem Kampi 
nach Saigon durch wo er bI-:- zur 
Beendigung des Krieges verbleiben 
mußte-. Fürst Lieven Iit auch über 
die Grenzen Ruhlands bekannt ge- 
worden durch das im vorigen Jahre 
erschienene Bucht »Ueder den Geist 
und die Disziplin In unserer Flotte « 

Er gehörte der bekannten baltischtu 
Familie gleichen Nament- au. 

Eisesbshusnsillr. 
Aus Anlaß der neuesten Eisenbahn- 

ungliickgsätle dürfte eine Zusammen- 
stellung der Katastrophen In den ver- 

» schiedeuen Ländern von Interesse 
I trin- die der »N. Pr. Korn-fu« zur 
Verfügung qestellt wird. Danach ent- 
sallen pro Jahr aus je eine Million 
Reisende: 

Misålle Mel-jungen 
Deutschland .0,08 0,39 
Oesterreichsllngorn 0,12 0,96 
Frankreich .. .0,13 US 
England. 0 14 0,94 
Schweiz .0,15 1,12 
Belgien. .. »O 22 3,02 
Ver. Staaten. .0,45 6,58 
Russland .2,24 11,63 

Die größte Unsicherheit herrscku 
atfo aus den russischen Bahnen, wo 
IIn Jahre 1906 nicht weniger als 
1810 cntgleisungen und 1613 Zu- 
snnIntenstöße stattgefunden haben. 

China geht zum Dezlmalsystem 
Ader Auch wir würden es ja «mit 

In und sofort« thun, wenn «- 

land uns nur mit M Beispiel vor-messen wollt-. 

M sit-ter- in It Linie vergeh 
Ost-tönen- alset wes sankbeamte 
Wen U Ueåsc litt-Etwa nII 

de-. errät« eine schnitt-« ilsseittanstalt Ist. 

lot-Je ERSTE-HEFT 

Miichter Trurkeri 
r Honiusvemrf war am Sau-ich- 

dag Onsmd iirt nne gute Jurist-r — 

verleicht is sdic Bissriis net io gut gan- 
ge, wie er rrpeit Zwi. Ich hab siin 
gefragt, wars irtz wör un er bot ze- 
iabt: »Alle-:- ii« letz. Do mechi ist 
Teiwel boi Etolirkieper sei! Es hrm 
mich io gotiserbömilich verzcrsm 
warm Kerls als neikimmic un sag-, 
daß die Stoler ollmieil en reairr 
Mini wäre. Er kriegte ibr Euch ls « 

lig un sdäte for Alles viel meb dich.srd- 
sche, wie frieber — Dr Preis war 

allrecht, wann mer eri) des Gebd der- 
for kriege där Ich bin d’r armer 

M iwrr mei Bücher ganqu wie 
tirer so dhni im Anfang dume Jahr 
Wann ich Dir sage bät, wie viel ne 
drin steht, Du bötschi es net glolrbe 
Un.en großer Weel den-un kriea ich 
Mei Lewe nei. Do kumme ie. tin-hie 
un basechie for en Weil. Dann Mit 
ie’s uiichreiwe un wann’s mol ir. die 

Apalus neige-by dann weeß mer rie- 
was zu dhmr Gebt mer ihne ais 

mch us Bergs-, darin bleiwe se rot-a 
un bezahle net, was se schuldig im 
Gebt mer ihne noch meh, dann krieer 
mer uf eemol vix Un soll sin grad 
die L·est, was Geld herwwe for nmier Sach, was gar net notifwenuig icsi 
kohrg ich wees net eh se icll bis-kaste- 
un for Schohs un Picknicks. Un es 
sen ais die werry Leit. was olliori zu 
grmnle bewe, die Butter wär M 
iriich geweßi, unnig em leytschte 
Duied Oier wäre drei ichlrchte ge- 
wehi des Schrile wär ranzig, die 
Man Griffe Eber Korn hiit groziq gis- 
ichmackt —--- korz, Alles is iime net 

recht Jch wann-er iuicht, eb armer 

Sieht-Meyer ab io en Druwrl ins-r 
Bewollt iei. ich mach doch des Sack 
net selwert. Ich kosif cdie Oier mi dr« 
Butter vun de Bann-, des timka 
itofft virm Somit-hier im es i-; i 

rantirt bei die Lrwesmiitelsisieii Freie 
meen als. ich mißt io Kerl-J zum 

Sieht imuxzichmeeiiezs 
lli reniol mnat dr ManneorrU’-" 

ali. la.st «le lachks .,.sellol), wag is 

non d’r Miitter’.«" cwib ich ihn ach-»m- 
—— »Weil dre will ich Tir sage 
Du magst es nfichrciwn wann Tn 
witt· Mksr imt als. en Jeder Links-? 
bat sei Tini, nn so hat nli en sede- 
Menich Ei- nsar am tlleijofinss - 
Owcsd, wie ich den Stoln zum-nian 
g’babt tin-b Ich hab mir en Siiixn 
angesteckt en Glan linrter Leider :- 

neichentt nnld mich dort in’«) Eck bis-un 
Oft- gelwckt, snr noch rn biiiel imer 
die Visniz nottut-denke Torinnsk bin 

ich ,wie’g scheint. eingesnnckt lli »mle 

klopvt mir ist-ver nf die Schulter :n! 

wie ich uszinck do ficht en Engel smr 

mir, icheis weiß aedrciit Ericht bin 

ich verschnitte. nwer er tiot ges-Jan 
»Fercht Tich net, Hannebemerx ikäbm knmnie for Dich in hole in d«r »Hu 

niel un Dir die ziton niznietze Dr 
all Tisi qntr Thau-· Tn war-Drin s» 

Freind in «’n·di-reens.-. bofchtkich sauer 
gequält in Denn lnnar Lewe for-Dou- 
iende gesorgt daß ir ebbes zn nie 
That lieu, un net gefragt for Bezah- 
lung —- oder enihan Du hofcht se rist 

kriegt Kinmn dsnm mit mir, sw 

Dust- gnt sie-sein« -· »Dentscht sic: 

ich fot ericht mei Sundagse Wer 
anziege?« hab ich gefragt -—- »New-r 
meind Dei Kleedetz Du kriegst en 

neie Saht in iellein Blas,« bot d&#39;i- 

Enqel seicht ——— So hab ich mich nri 

lang besnnne im bin mit· Bal im 
mer dorch en schcene Gurte tauml-. 
was anckt bot wie.en Paradies ni- 

Oun Weitem hol mer Musik gedenkt-s- 
Uf eemol iegt d’r Engel: »Nun ils-im 
en bisseL ich will Dir ebbes weint« 
Er hat dann en Thiir ufgemacht nn 

gesahtt ,,.Zehnit, dort io die gross 
Browianm dort werte die Kerl-·- 
iwer’3 Feuer gezoge, was us d’r We« 
net ehrlich ware un annere Leit um 

ihr Bill-s betrer hen.« ---— Un ver- 

dallt Iei. ddort ben meine schlechte Ko- 
stiemers qehockt bei die Dutzed un sie-. 
schmäht wie die Bäre. So was Schre- 
nes hab ich noch net gelehnt Ich tmis 
mich us en Stuhl geheilt, was dort 
gestanne hat, en Fän nfgevickt, wac- 
dernewe gelege war, weil alfemol en 

recht warmer Luftzng is rausknnnne 
nn hab es mir recht gemirtlilich eine- 
richt. Noch ere Weil bot d&#39;: Engel 
nennend ich fot nau tumme, mer« 
wette gehe-, se böte warte for mich im 
Himmel- Jch mver halb ihn bei d’r 

and gennmme nn nenchtr »Ach- mei 
inver Engel lob mich do then wo 

ich bin: des is Himmel genug for 
mich, u sehn-. wie ldie schlechte Kerls 
qew site wem-« ·—-- us eemot dhuiss X. en Knall im ch bin uf wacht — die 
Piave lieu yor em Sti) e ldei Neiiohr 
«Mchosse. Ich hasse- Udse aerisve 
bis bis-sites Meri- III un dann 
nach en ganze seit iste- mei.sunders 
sittlicher Dckahin nochsedenkt Mr 
enden-, es hat mich sitt fiehle mache 
m ich muß lache« wann ich dran 
fass —D’«r«alt-con«ses. 


